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Liebe Leserinnen und Leser,

es ist Zeit für ein Wie-
dersehen. Sind dafür 
womöglich die vorös-
terlichen Tage gut? Al-
les ist im Wandel, die 
Jahreszeiten sowieso. 
Die Nachrichten leben 
davon, uns darin das 
Gefährliche nahezu-
bringen. Man will es ja 
kaum noch sehen!

Ein Wiedersehen zeigt uns, dass es uns noch 
gibt, trotz allem. Man müsste denken, das 
sei ein Wunder. Ist es ja vielleicht auch: Fei-
ern mit Freunden, ein Wortwechsel an der 
Kasse, auf dem Fußweg, ein Stündchen mit 
der Oma, dem Enkel, ein Besuch in der Klinik 
- was kann das bewirken!
Als Jesus mit seinen Jüngern auf dem Pilger-
weg nach Jerusalem war zum großen Fest, 
dem Passa, kam er durchs Jordantal nach 
Jericho. Nichts konnte ihn dort aufhalten; er 
hatte ein Ziel. Aber auf einmal, als die Stadt 
schon hinter ihm lag, rief jemand seinen Na-
men - ein blinder Bettler. „Halts Maul!“, rie-
fen die Leute. Er aber blieb stehen, lauschte, 
drehte sich um. Sein Reiseziel: das Fest in 
Jerusalem? Nein, dieser Mensch! „Ruft ihn 
her!“ Da schrien die Leute nicht mehr. Sie 
wandten sich dem Blinden zu und sagten: 
„Sei getrost! Steh auf! Er ruft dich!“ 
Drei kleine Sätze, Aller-Welts-Worte. In ih-
nen lag alles! Nimm Dir doch einen Moment 
Zeit, jetzt, indem Du das hier liest, und wie-
derhole es, weil es auch Dir gesagt ist: Sei 
getrost! Steh auf! Er ruft Dich! Wir könnten 
die Entdeckung machen, dass wir gemeint 
sind: wir, die sich aufschrecken lassen von 
allerhand Nachrichten und nicht sehen, wo-
hin das alles noch führt. Wir, die blind sind 
dafür, wie das Heil Gottes genau vor uns 
steht, denn unsere Sinne geben das natur-
gemäß nicht her - nur das Herz könnte es ...

Der Mann damals war aufgesprungen. Jesus 
fragte ihn: „Was willst du, das ich dir tue?“ 
Vielleicht das erste Mal seit unausdenklicher 
Zeit war er nicht mehr „Objekt“ der Launen 
der Leute. Kurz darauf konnte er sehen. 
Was, wenn auch wir gefragt sind, was wir 
wirklich wollen? Was wir wollen, das er für 
uns tut? Was antworten wir ihm darauf?
Am Abend vor seiner Verhaftung sagte Je-
sus zu seinen Jüngern: „Ich will euch wieder-
sehen. Und euer Herz wird voll Freude sein!“ 
Jesus wollte, dass diese Worte mit uns gehen 
und uns da erreichen, wo unser Herz aufwa-
chen kann: Er will uns sehen! Es sind zudem 
Worte, die er schon damals wahrmachte, als 
er von den Toten auferweckt worden war.
Ernst Barlach hat dieses Wiedersehen in Holz 
geformt. Der Untertitel: „Jesus und Thomas.“ 
Ah, der ZweiÁer, einer von uns! Es sieht aus 
wie ein langsames, noch fast ungläubiges 
Aufwachen und Wiedererkennen: Bist du es 
wirklich? Ja, wie sollte es sich auch mit un-
serer Aller-Welts-Erfahrung reimen, dass da 
einer so vor unsereinem steht? Aber anders, 
in einer Art göttlicher Greifbarkeit?
Allerdings: Deshalb, und nur deshalb feiern 
wir Ostern! Weil er uns wiedersehen will. 
Und weil unser Herz nicht geschaරen ist, 
um in Tyrannen- oder Weltfurcht gefangen 
zu sein, sondern um zur Freude zu Ànden. 
Unsere Auferstehung beginnt nicht irgend-
wann, sondern heute: „Sei getrost - steh 
auf - er ruft dich!“ Das sind mehr als Al-
ler-Welts-Worte, verständlich in allen Men-
schensprachen - es sind Osterworte! 
Es ist Zeit für ein Wiedersehen! Bringen wir 
das auch zu den Mitmenschen, in das Wie-
dersehen mit ihnen? Ja, alles ist im Wandel, 
aber in was für einem! Es könnte ein Früh-
ling sein. 
Sie und Dich segne Gott mit seiner Nähe, 
mit seiner aufweckenden Freude!

Ihr / Euer Reinhard Simon
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Neulich hat mich die französische Pianistin 
Hélène Grimaud sehr angesprochen. In einem 
Interview meinte sie im Blick auf junge Künstler: 
„Ich würde [ihnen] raten, sie selbst zu bleiben ... 
Ich würde den jungen Leuten heute sagen, dass 
man Vertrauen braucht. Man muss entschlossen 
und konzentriert bleiben, aber nichts erzwingen 
... Wir Musikerinnen und Musiker sind nichts als 
Begleitende – eine Art 'Medium' ... Die Werke 
sind heilige Texte und gleichzeitig müssen sie 
durch jede einzelne Interpretation wieder zum 
Leben erweckt werden. Das Gefühl der Verbun-
denheit kann nur im Moment selbst entste-
hen, in der Dringlichkeit und der Begegnung.“ 
(BR-Klassik, 02.02.2026)
Dies steht für mich vor dem Hintergrund der 
Turbulenzen, die derzeit die Welt in Atem hal-
ten. Hélène Grimaud hält sich dabei ganz an das, 
was ihren kostbarsten Lebensinhalt ausmacht: 
die Verbundenheit mit Menschen durch Musik.
Heute brauchen wir in unserem moralischen 
Leben etwas ganz Ähnliches, um nicht ständig 
beherrscht zu werden von denen, die die Welt 
aus dem Gleichgewicht bringen wollen. Denn 
sie zielen auf unsere Aufmerksamkeit, darauf, 
dass wir ihnen unsere ganze Aufmerksamkeit 
geben. Sie wollen uns beherrschen, indem wir 
sie entweder anhimmeln oder fürchten. Aus bei-
dem ziehen sie ihre Energie. Aber es ist unsere 
Energie!
Sprechen wir also über das, was uns kostbar ist 
als Menschen, als Christen. Die Bibel lässt uns 
wissen: Denke immer daran, wie Christus vor dir 
steht, wie er es sagen und machen würde. Das 
verleiht dir Kraft. Das gibt dir Orientierung, da 
bist du mit dir selbst eins! 
So Ànden wir auch einen klaren Blick für un-
ser politisches Bewusstsein. Sagen wir, wo wir 
stehen, wie wir uns selbst kritisch hinterfragen 
und warum wir für die Dinge einstehen, die uns 
wichtig sind. Das ist nicht einfach, weil man all-
zu schnell irgendwie „gerastert“ wird. Aber das 
führt auch zu Stärke und Selbstwirksamkeit.

Haben wir es nicht schon einmal erlebt, für die 
Werte der Mitmenschlichkeit, für das Recht auf 
Freiheit und für die Freiheit des Rechts in un-
serem Land gemeinsam einzustehen? War es 
nicht schon mehrfach so, dass für viele in un-
serem Lande Lager errichtet wurden, um auszu-
grenzen, zu entwürdigen oder gar zu ermorden, 
wo Gefängnisse mitten in unseren Städten dazu 
dienen sollten, das Recht und das freie Wort zu 
unterdrücken?
Dies alles ist vorbei - Gott sei Dank! Allerdings: 
Wieder machen sich politische Kräfte breit, die 
nach eigenem Gutdünken Andersdenkende zu 
Feinden machen, koste es selbst deren Leben. 
Sie fangen damit an, andere zu diskreditieren - 
auf die Wahrheit kommt es dabei kaum an. Den 
Gegner respektiert man, den Feind aber hasst 
man. Die Feindschaft ist in unserer Gesellschaft 
angekommen und wird instrumentalisiert. Dem 
muss man widerstehen! „Liebt eure Feinde!“ 
Niemand sage, er habe es nicht gewusst.
Was tut not? Bei den uns kostbaren Werten 
zu bleiben, heißt für mich: nicht auszugrenzen, 
nicht zu hassen. Den Nachbarn als Mensch an-
zuerkennen, ganz gleich, welche Mutterspra-
che er spricht, und ebenso, für welche Partei er 
spricht. „Seid Menschen“, sagte Margot Fried-
länder immer den Schülern. Daran wird man 
uns messen. Und daran werden wir alle messen 
müssen, die uns politisch vertreten. 
Die Rechtsprechung und die Kultur der freien 
Rede stehen zur Disposition. Es tut not, für sie 
einzustehen. Und das heißt: sich klarzumachen, 
wie kostbar beides ist um der Menschlichkeit 
und der menschenfreundlichen Gesellschaft 
willen. 
Wir sind dann eine Art „Medium“, wie Hélè-
ne Grimaud meinte, für jenes Größere, das sie 
„heilig“ nannte. Wir müssen diese Werte immer 
wieder „zum Leben erwecken“ und das „Gefühl 
der Verbundenheit“ herstellen, das nie selbst-
verständlich einfach da ist.

Reinhard Simon

Wofür stehen wir ein? Ein Zwischenruf

Aktuell
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Der Gemeindekirchenrat und die Beiräte ha-
ben inzwischen ihre Arbeit aufgenommen. 
Als Vorsitzende des Gemeindekirchenra-
tes wurde Regina Mittendorf gewählt (St. 
Laurentiusgemeinde). Wir freuen uns sehr, 
dass sie dieses Amt, das sie in den letzten 
12 Jahren so kompetent ausgeführt hat, 
wieder innehat! Ihr wurden als Stellvertreter 
Henning Hofmeister (Paulusgemeinde) und 
Dorothea Wolfram (Matthäusgemeinde) 
zur Seite gestellt. Zusammen mit Reinhard 
Simon und Björn Friebel führen sie die Ge-
schäfte des Gemeindekirchenrates.
Beiratsvorsitzender in der Paulusgemein-
de ist Martin Nebauer. Er gehört in der 3. 
Legislaturperiode dem Beirat an und bringt 
viel Erfahrung mit. Als Stellvertreterin wurde 
Julia Pfannenstiel (geb. Schlee) gewählt. 
Der Beirat der Matthäusgemeinde wird 
von Hauke Schmidt-Barthel geleitet. Er war 
in der zurückliegenden Legislaturperiode 

stellvertretender Gemeindekirchenratsvor-
sitzender und kümmert sich nun mir Mela-
nie Borah als seiner Stellvertreterin um die 
Belange der Gemeinde.
In St. Laurentius ist Katrin Engel Beirats-
vorsitzende. Sie bringt neben ihrer reichen 
Erfahrung Leidenschaft für die Kinder in der 
Gemeinde mit ein. Ihr zur Seite steht Conrad 
Preetz als Stellvertreter.
Ende Januar war der Gemeindekirchenrat 
auf seiner jährlichen Klausurtagung im Ev. 
Zentrum Kloster Drübeck mit grundsätzli-
chen Fragen der Gemeindearbeit und des 
geistlichen Lebens befasst. Das Wochenen-
de diente dem Kennenlernen und dem Aus-
tausch und war ein toller Start für die Arbeit 
der nächsten Jahre. Erste Erfahrungen zei-
gen, dass die Gemeindeleitungen sehr gut 
aufgestellt sind. Wenden Sie sich gern an sie 
mit Ihren Anliegen!

Reinhard Simon

Aus dem Gemeindekirchenrat

Merken Sie sich schon vor: Am 13. Juni laden 
wir zum Sommerfest ein, diesmal wieder in die 
Matthäusgemeinde. Die Vorbereitungsgruppe, 
bestehend aus Vertretern aller drei Gemeinden, 
hat ihre Arbeit aufgenommen. Wir können uns 
schon heute auf ein schönes Fest freuen. Ge-
naueres verraten wir gern im nächsten Kirch-
spielbrief.
Sa 13. Juni | ab 14.30 Uhr | Matthäus

Sommerfest im Juni

Familien hergeschaut!
Katrin Engel und Syrka Stolze bieten jetzt auch 
Kindergottesdienst in Gottesdiensten der St. 
Laurentiusgemeinde an. Wir möchten dazu 
beitragen, dass Familien mit Kindern wieder 

noch mehr Lust haben, zur Kirche zu kommen. 
Für die genauen Termine schauen Sie einfach 
auf den Gottesdienstseiten in der bekannten 
Rubrik „Familienkirche“ (Seite 11).

Syrka Stolze

Kindergottesdienst in Olvenstedt

Gemeindeleben
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Wie jedes Jahr machen wir einen PÀngst-
montagsausÁug. In diesem Jahr geht es in 
zur Kreuzkirche nach „Texas“. 
Es ist dabei eine schöne Tradition, sich ge-
meinsam auf die Fahrräder zu schwingen. 
Der gemütliche Weg führt ab 9.30 Uhr von 
Paulus und Matthäus aus über den Treර-

punkt Getec-Kita (An der Steinkuhle) ver-
kehrsberuhigt an den Kleingartenanlagen 
entlang zur Flachsbreite.

Eine Busverbindung gibt es direkt ab Ol-
venstedter Platz. Oder schließen Sie sich zu 
Fahrgemeinschaften zusammen?
Um 10.30 Uhr beginnt der Festgottesdienst. 
Anschließend sind wir noch zum Picknick 
zusammen, zu dem etwas zu essen bitte 
mitgebracht werden möge. Kaරee wird vor 
Ort bereitet. Freuen Sie sich schon heute auf 
einen schönen pÀngstlichen Tag!

Reinhard Simon

PÀngstmontag: AusÁug in die Kreuzkirche (Texas)

Wenn der Frühling näher rückt, ist es wieder 
Zeit für den gemeinsamen Frühjahrsputz. 
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich dazu 
ein, gemeinsam anzupacken, aufzuräumen 
und für Ordnung zu sorgen.
Der Frühjahrsputz in St. Laurentius Àndet 
am 21. März um 9.30 Uhr statt. Für die Mat-
thäusgemeinde steht der Termin noch nicht 

fest. Fragen Sie gerne im Gemeindebüro 
nach oder achten Sie auf den Schaukasten!
Wir freuen uns auf helfende Hände für aller-
lei Arbeiten in der Gemeinde.
Laurentiusgemeinde | Sa 21.03. | 09.30
Matthäusgemeinde | Termin noch aus-
stehend

Frühjahrsputz in den Gemeinden

„Wie lieb sind mir DEINE Wohnungen, 
GOTT“. Mit diesem Motto feiern wir im März 
unser Getauftsein. Helft Euren Kindern und 
auch Euch selbst, sich dessen wieder be-
wusst zu werden, es mit uns zu feiern, sich 
zu begegnen und die Gemeinschaft zu er-
leben. In der Matthäusgemeinde versuchen 
wir gerade, einen kleinen Aufbruch mit Fa-

milien zu gestalten. Daran teilzuhaben, dazu 
laden wir Euch herzlich ein. Bringt Eure Tauf-
kerze gern mit! Auch in der Paulusgemeinde 
wird das Taufgedenken gefeiert - Ende Juni 
vor den Sommerferien.
So 15.03. | 09.30 | Matthäusgemeinde
So 28.06. | 11.00 | Pauluskirche

Reinhard Simon

Taufgedenken im Kirchspiel

Wieder können Sie einen Erlös Ihrer per-
sönlichen Fastenaktion für verarmte Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in Tanzania 
einsetzen. Konto siehe S. 13, Kennwort: RT 
4210 Fasteaktion Tanzania. Vielen Dank!

Fastenaktion bei uns

Gemeindeleben
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Vor uns liegen wieder die ganz intensiven 
Tage der Kar- und Osterwoche. Sie können ei-
nen langen Nachhall hinterlassen. Lassen Sie 
sich herzlich zu allem einladen! Die Uhrzeiten 
finden Sie auf Seite 10 und 11.

Am Gründonnerstag lädt die Matthäusge-
meinde wieder zu einer Mahlfeier ein, die uns 
mit dem letzten Abend verbindet, den Jesus 
mit seinen Jüngern verbracht hat. Essen und 
Trinken, Brot und Wein, Bibelworte, Schwei-
gen und Gespräch kommen dabei auf ein-
drückliche Weise zusammen.

Der Karfreitag gehört in allen Gemeinden 
dem Gedenken der Kreuzigung Jesu. Da in 
der Matthäusgemeinde bereits am Gründon-
nerstag das Abendmahl gefeiert wird, bleibt 
dort der Gottesdienst ganz dem Geschehen 
gewidmet, von dem die Bibel berichtet.

Karsamstag - ein Tag der Ruhe und der Stille? 
Ganz bewusst verzichtet unser Land auf alle 
Feierlichkeiten. Vielleicht bleibt da auch für 
Sie eine Gelegenheit, sich ein wenig in Stille 
zurückzuziehen?

Die Osternacht widmet sich dann ganz dem 
Übergang (= „Passa“) von der Nacht der Kreu-
zigung zur Osterfreude der Auferstehung 
Christi, die unserer Auferstehung vorausgeht. 
Sie ist Feier des Lebens gegen die dunklen 
Mächte des Todes. Sie wird eindrücklich mit 
Einzug in die dunkle Kirche, dem Entzünden 
der Lichter, vor allem der Osterkerze, und ei-
nem schlichten, schönen Ostermahl zelebriert.

Am Ostersonntag gibt es außer dem Gottes-
dienst um 11 Uhr in der St. Laurentiusgemein-
de in der Matthäusgemeinde um 9.30 Uhr ei-
nen Festgottesdienst, in dem auch Kinder und 
Familien etwas erleben können.
Die Paulusgemeinde lädt zum Festgottes-
dienst mit Frühstück ein, musikalisch mitge-
staltet von unserem Posaunenchor. Auch das 
Kindergottesdienst-Team wird sich tatkräftig 
einbringen. Es bittet um Unterstützung beim 
Eindecken der Tische und bei der Zubereitung 
der Frühstücksleckereien. Wer bei den Vor- 
oder Nachbereitungen helfen kann, melde 
sich bitte bis 31. März im Kirchspielbüro oder 
Björn Friebel

Reinhard Simon & Björn Friebel

Die großen Kar- und Osterfeiertage im Kirchspiel

Gemeindeleben
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Nach den Sommerferien startet ein neuer 

KonÀ-Jahrgang für junge Menschen, die 
sich auf die KonÀrmation vorbereiten wol-
len. Unsere drei Gemeinden beteiligen sich 
am KonÀTreර Magdeburg. Dort nehmen 
auch Jugendliche aus dem Kirchspiel Ot-
tersleben und dem Kirchspiel Süd teil. Wer 

sich über die monatlich stattÀndenden Kon-
À-Samstage, die KonÀrmandenfahrten und 
andere Aktivitäten informieren will, ist herz-
lichst zu einem Infoabend eingeladen.

Ihr/Euer Björn Friebel

Mo 09.03. | 18.00 | Paulus-
Gemeindehaus

Infoabend zur KonÀzeit für den Jahrgang 2026/27

Für 35 Jugendliche endet die KonÀzeit. Die 
Jugendlichen haben fast zwei Jahre lang 
monatlich die KonÀ-Samstage besucht, an 
Fahrten teilgenommen und Gottesdienste 

mitgestaltet. Zu den beiden KonÀrmations-
gottesdiensten am PÀngstsonntag, in de-
nen sie nun Ja zu ihrem Glauben sagen und 

gesegnet werden, sind alle Gemeindemit-
glieder, die unsere KonÀs an diesem Festtag 
begleiten möchten, herzlichst eingeladen. 

Ihr/ Euer Björn Friebel

So 24.05. | 09.30 | Pauluskirche
So 24.05. | 12.00 | St. Stephani

Festgottesdienste zur KonÀrmation

Einen Gottesdienst, bei dem sich die KonÀs 
einbringen werden, feiern wir am 2. Sonn-
tag nach Ostern. Die KonÀrmandinnen und 
KonÀrmanden bereiten diesen Gottesdienst 
gemeinsam im KonÀTreර vor: Sie schreiben 
Texte und suchen einige der Lieder aus, 

die gesungen werden. Die Jugendband ist 
ebenfalls dabei. Unter der Leitung von Pop-
kantor Jihoon Song gestaltet die Band den 
Gottesdienst musikalisch mit.

Ihr/ Euer Björn Friebel

So 19.04. | 11.00 | Paulus-Saal

Gottesdienst mit KonÀs in der Osterzeit

Gemeinsam Abendmahl feiern - das wollen 
wir gern mit unseren Gemeindemitgliedern, 
Kirchenältesten und den Jugendlichen, die 
in diesem Jahr konÀrmiert werden. Wir la-
den Sie und Euch herzlichst zu den Gottes-

diensten, in denen wir Brot und Wein mitei-
nander teilen wollen, ein.

Ihre/ Eure Roswitha Meißner, 
Ronny Hillebrand und Björn Friebel

Sa 09.05. | 09.45 und 11.15 | Pauluskirche

Gemeinsame Abendmahlsfeiern

Gemeindeleben
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Themenangebote

■ Bibelgespräch

i.d.R. am 2. Donnerstag im Monat
20.00 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
  Der Hebräerbrief (ausgewählte Abschnitte)
12.03. | 09.04. | 07.05.

■ Christliche Meditation

i.d.R. am 3. Donnerstag im Monat
19.00 Uhr | Paulus-Gemeinderaum

■ spiritualität (im) leben

i.d.R. am letzten Donnerstag im Monat 
19.30 Uhr | Paulus-Gemeinderaum
26.03. | 23.04. | 28.05.

■ Offene Pauluskirche
i.d.R. jeden Sonntag | 15.00 - 17.00 Uhr &
jeden 1. Mittwoch im Monat | 16 - 18 Uhr

■ Gespräch Glaube im Alltag

freitags 19.00 Uhr (nach Taizé-Gebet) | 20.03. 

■ Ökumenischer Frauenabend
donnerstags 19.30 Uhr in Laurentius
19.02. | 16.04. | 07.05.

■ Offene Matthäus-Runde
dienstags 17.00 Uhr in Matthäus
31.03. | Wladimir Solowjow: „Kurze Erzählung 
  vom Antichrist“ - Ein Gleichnis unserer Zeit?
  mit Dr. Reinhard Simon
28.04. | Wanderer durchs Leben - Begegnung
  mit der Emmausgeschichte (Lukas 24)
  mit Dr. Reinhard Simon
26.05. | Bilder geistlichen Lebens - eine 
  Gesprächsrunde mit Fotografien
  mit Dr. Reinhard Simon

■ Filmvorführung in Matthäus
„Der Störenfried“ - Film von Thomas Frickel 
über Pfarrer Oskar Brüsewitz, Festveranstal-
tung des Landeskirchlichen Archivs
08.03. | ab 12.00 | Film ab 13.45 Uhr

Seniorinnen und Senioren

■ Seniorenkreis Paulus
mittwochs 14.30 Uhr im Paulus-Foyer
04.03. | 01.04. | 13.05. (!)

■ Frauenhilfe Laurentius
mittwochs 14.30 Uhr in Laurentius
25.03. | 22.04. | 27.05.

■ Seniorengymnastik
montags 09.30 Uhr in Matthäus

■ Seniorentanz
dienstags 09.45 Uhr in Matthäus

Links zu Gottesdienst- und Konzertkalendern

 Paulus Matthäus  St. Laurentius Konzerte

Termine
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KonÀrmanden und Jugend
■ KonÀTre෇
► KonÀSamstag
Sa 21.03 | verschiedene Orte und Zeiten
Sa 25.04. | 9-13.00 Uhr
  Ambrosiusgemeindehaus und Feuerwache
Sa 09.05. | verschiedene Orte und Zeiten
► Stellprobe KonÀrmation
Do 21.05. | 18.15 Uhr | Paulus-Kirche (Treර-
punkt Foyer)
► Elternabend 2. Jahrgang
Mo 02.03. | 18.00 & 19.30 Uhr 
  Paulus-Gemeindehaus
► Infoabend für künftige KonÀs
Mo 09.03. | 18.30 Uhr | Paulus-Gemeindehaus

■ Band-Projekt (Leitung: Jihoon Song)
in den Räumen vom Kirchspiel Südost

■ TeenTime
freitags | Paulusgemeindehaus
13.03. | 15.30-18.00 Uhr
10.04. | ab 16.30 Uhr

■ Junge Gemeinde
mittwochs 18.30 Uhr | Paulus-Saal
außer in den Schulferien

für Kinder und Familien

■ Christenlehre
Kinder der Klassen 1-3: Mo 15.00-16.00 Uhr 
Kinder der Klassen 4-6: Mo 16.30-17.30 Uhr 
Paulusgemeindehaus
02.03. | 09.03. | 13.04. | 27.04. | 11.05. | 18.05.

■ Neu: Einfach Singen für Kinder 
im Kita-Alter und ihre Bezugspersonen
dienstags 16.00-17.00 Uhr in Matthäus
28.04. | 02.06.

■ Neu: Offene Laurentiuskirche für Kinder 
jede Altersgruppe, junge Menschen und ihre 
Eltern
dienstags 16.30-18.00 Uhr in St. Laurentius
03.03. | Gemeindehaus St. Laurentius
19.05. | St. Laurentius

Chöre und Musikgruppen

■ Posaunen
►montags 19.30 Uhr Laurentius
►mittwochs 18.00 Uhr Paulus-Saal

■ Kirchspiel-Chor
►donnerstags 19.15 Uhr Paulus-Saal

■ Magdeburger Kantatenchor
dienstags 19.30 Uhr Paulus-Saal

■ Taizé-Singgemeinschaft
freitags 18.00 Uhr in der Pauluskirche
13.03. | 27.03. | 10.04. I 17.04.
01.05. | 08.05. | 22.05.

Paulus-Singschule

► donnerstags im Paulus-Saal
außer in den Schulferien
17.00 - 17.45 Uhr 
  Kinderkantorei (1.-3. Klasse)
18.00 - 19.00 Uhr 
  Jugendkantorei (ab 4. Kl.)

► Sa 21.03. | 16.00 Uhr | Paulus-Kirche
Posaunenchorkonzert | Schüler Igor Bujanov
► Sa 28.03. | 18.00 Uhr | Paulus-Kirche
J. S. Bach: Matthäus-Passion
Magdeburger Kantatenchor, Kinder- & Jugend-
kantorei

Konzerte

Vertretung Friedhofsbüro

Friedhofsmitarbeiter Andreas Sossinka, 

Tel: 0177 259 31 67

Termine
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01.03. | Reminiscere
10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Familiengottesdienst zum Weltgebetstag
  Björn Friebel & Susanne Becker
 
Fr 06.03. | Weltgebetstag
16.00 Uhr | Matthäus

08.03. | Okuli
09.30 Uhr | Gemeindesaal St. Laurentius
  Abendmahl | Björn Friebel
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Abendmahl | Björn Friebel
 
15.03. | Laetare
09.30 Uhr | Gemeindesaal St. Laurentius
  Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus
  Familiengottesdienst zum Taufgedenken
  Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Dr. Reinhard Simon
 
22.03. | Judika
09.30 Uhr | Gemeindesaal St. Laurentius
  mit Kindergottesdienst | Giselher Quast
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  mit Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
 
29.03. | Palmsonntag
09.30 Uhr | Gemeindesaal St. Laurentius
  Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Dr. Reinhard Simon
15.00 Uhr | Matthäus
  Gottesdienst 
  Kirchenkaઊee | Marie Krause & Frauke Rang
 

02.04. | Gründonnerstag
16.30 Uhr | Matthäus
  Gründonnerstags-Mahlfeier | Dr. Simon

03.04. | Karfreitag
09.30 Uhr | Gemeindesaal St. Laurentius 
  Abendmahl | Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus |   Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Kirche
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
 
04.04. | Osternacht
22.00 Uhr | Pauluskirche | Dr. Simon & Team

05.04. | Ostersonntag
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Familien | Dr. Reinhard Simon
10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Gottesdienst mit Frühstück | Björn Friebel
11.00 Uhr | St. Laurentius | Dr. Reinhard Simon
 
12.04. | Quasimodogeniti
09.30 Uhr | Gemeindesaal St. Laurentius
  Abendmahl | Björn Friebel
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard SImon
11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Abendmahl | Björn Friebel
 
19.04. | Misericordias Domini
09.30 Uhr | Gemeindesaal St. Laurentius
  Christine Preetz & Katrin Engel
09.30 Uhr | Matthäus
  mit Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Saal 
  mit Kindergottesdienst | Björn Friebel
 
26.04. | Jubilate
09.30 Uhr | Gemeindesaal St. Laurentius
  mit Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
09.30 Uhr | Matthäus
  Kirchenkaઊee | Björn Friebel
11.00 Uhr | Paulus-Saal |   Dr. Reinhard Simon

Abendmahl | Björn Friebel & KonÀ-Treઊ

24.05. | Pfingstsonntag

KonÀrmation | mit Kindergottesdienst

25.05. | Pfingstmontag
10.30 Uhr | Pfingstausflug des Kirchspiels
  Kreuzkirche | Dr. Reinhard Simon

  Kirchenkaઊee |

AprilMärz

Gottesdienste
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  Kirchenkaઊee | Marie Krause & Frauke Rang

  Kirchenkaઊee | Björn Friebel

03.05. | Kantate
10.00 Uhr | Paulus-Kirche 
  Kirchspielgottesdienst | Stephen G. Stehli
 
09.05. | Samstag
09.45 und 11.15 Uhr | Paulus-Kirche
  Abendmahl | Björn Friebel & KonÀ-Treઊ

10.05. | Rogate
09.30 Uhr | St. Laurentiuskirche
  Abendmahl | Matthias Heinrich
09.30 Uhr | Matthäus
  Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Kirche
  Kindergottesdienst | Abendmahl | R. Simon
 
14.05. | Christi Himmelfahrt
09.30 Uhr | St. Laurentiuskirche
  Open Air | Björn Friebel

17.05. | Exaudi
09.30 Uhr | Matthäus
  mit Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Kirche | Dr. Reinhard Simon
 
24.05. | Pfingstsonntag
09.30 Uhr | St. Laurentius
  mit Kindergottesdienst | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Matthäus
  mit Abendmahl | Dr. Reinhard Simon
09.30 Uhr | Paulus-Kirche
  KonÀrmation | mit Kindergottesdienst
  Björn Friebel & Team
 
25.05. | Pfingstmontag
10.30 Uhr | Pfingstausflug des Kirchspiels
  Kreuzkirche | Dr. Reinhard Simon

31.05. | Trinitatis
09.30 Uhr | St. Laurentius | Sophie Kühne
09.30 Uhr | Matthäus
  Kirchenkaઊee | Dr. Reinhard Simon
11.00 Uhr | Paulus-Kirche | Dr. Reinhard Simon

Familienkirche
01.03. | 10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Familiengottesdienst zum Weltgebetstag
15.03. | 09.30 Uhr | Matthäus
  Familiengottesdienst mit Taufgedenken
22.03. | 09.30 Uhr | St. Laurentius
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
22.03. | 11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
05.04. | 10.00 Uhr | Paulus-Saal
  Familiengottesdienst mit Osterfrühstück
19.04. | 09.30 Uhr | Matthäus
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
19.04. | 11.00 Uhr | Paulus-Saal
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
  anschließend FamilienKirchenCafé
26.04. | 09.30 Uhr | St. Laurentius
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
10.05. | 11.00 Uhr | Paulus-Kirche
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
17.05. | 09.30 Uhr | Matthäus
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
24.05. | 09.30 Uhr | St. Laurentius
  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
24.05. | 11.00 Uhr | Paulus-Saal
  KonÀrmation mit Kindergottesdienst

Friedensgebet
2. Mittwoch im Monat | 18.00 Uhr
Matthäus, Friedensglocke
  11.03. | 08.04. | 13.05.

13.03. und 27.04. | 09.30 Uhr
Paulus-Kita | Björn Friebel

Kita-Andachten

Taizé-Gebet
freitags | 18.00 Uhr | Pauluskirche
  20.03. | 24.04. (mit Emmaus-Mahl) | 29.05.

Mai

Gottesdienste
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Seit ihrer Wiederentdeckung durch den 
20-jährigen Felix Mendelssohn Bartholdy 
im Jahre 1829 hat Johann Sebastian Bachs 
Matthäus-Passion einen besonderen Ruhm 
und Glanz erworben. Das Werk gehört zu 
den außergewöhnlichsten Schöpfungen der 
Musikgeschichte, mit höchst beeindrucken-
den Dimensionen und großem inneren geis-
tigen und emotionalen Tiefgang. So spricht 
es nicht nur den gläubigen Christen an, son-
dern ebenso das Herz des säkularisierten 
Menschen. Bei Matthäus ist Jesus der Sohn 
Gottes, aber eben auch wahrer Mensch, der 
große Angst vor der Hinrichtung hat. Der 
Kontrast zwischen dem Menschen mit all sei-
nen Sünden und dem Lamm Gottes, das für 
uns geopfert wird, bildet das Spannungsfeld 
dieses großartigen Werkes. Erzählt wird die 
Geschichte Jesu von der Gefangennahme 
über Verhör, Folterung bis zur Hinrichtung 
am Kreuz auf äußerst dramatische Weise. 
Die Matthäus-Passion hat eine vollständig 
doppelchörige Anlage mit zwei völlig gleich-
berechtigten Orchestern und Chören und 
einem Kinderchor. Den drei Chorensembles 
kommt eine besondere Bedeutung zu, die 
die aufgeputschte Volksmasse in Jerusalem 
verkörpert, aber auch die expressiven Cho-

räle übernimmt und betrachtende Momen-
te gestaltet. Im erzählten Bibeltext begleiten 
die Streicher alle Jesusworte, was ihnen ei-
nen musikalischen Heiligenschein verleiht. 
Nur im Todeskampf am Kreuz schweigen 
die Geigen, Jesus ist allein. Die Handlung 
wird immer wieder durch betrachtende und 
reflektierende Einschübe (Ariosi und Arien) 
unterbrochen, die uns bei aller Fremdheit 
der 300 Jahre alten Sprache unmittelbar be-
treරen und berühren. 
Am Samstag, dem 28. März, führt der Mag-
deburger Kantatenchor um 18:00 Uhr in der 
Pauluskirche (Goethestraße) diese Passion 
von Johann Sebastian Bach auf. Außerdem 
wirken die Kinderkantorei und die Jugend-
kantorei der Paulusgemeinde mit. Als Solis-
ten konnten namhafte Sänger verpflichtet 
werden. Es spielen die versierten Spezialis-
ten von Märkisch Barock auf historischen In-
strumenten unter Leitung von Tobias Börn-
gen. Eintrittskarten gibt es online und in der 
Buchhandlung Fabularium im Hundertwas-
serhaus. Lassen Sie sich ganz herzlich zu 
diesem besonderen Konzert in die geheizte 
Paulus kirche einladen.
      Tobias Börngen

Sa 28.03. | 18.00 | Pauluskirche

Johann Sebastian Bachs Matthäuspassion

Am 21. März um 16 Uhr Àndet in der Pau-
luskirche ein Konzert zum 25-jährigen Ju-

biläum der Musikschule Melodikus statt.
Im Programm ist die Musik aus verschie-
denen Epochen für Bläser, Orgel, Akkor-
deon, Klavier, Keyboard, Gitarre und Bal-
alaika.

Ausführende sind die Kinder der Mu-
sikschule, der Posaunenchor Magde-
burg-Stadtfeld und Gäste. Die Leitung 
liegt bei Igor und Olga Bujanov.

Igor Bujanov

Sa 21.03 | 16.00 | Pauluskirche

Jubiläumskonzert Musikschule Melodikus & Bläserchor

Kirchenmusik
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Unsere Seniorenkreise treරen sich regel-
mäßig in ihren Räumen. Sie nennen sich 
„Frauenhilfe“ (St. Laurentius), „Oරene Mat-
thäus-Runde“ (thematisch orientiert) oder 
„Seniorenkreis“ (Paulus).
2x im Jahr machen wir etwas gemeinsam. 
Angekündigt wurde bereits der AusÁugs-
gottesdienst am PÀngstmontag. Er führt uns 
dieses Jahr gar nicht weit weg: zur Kreuzge-
meinde nach „Texas“. Sie wird ab April va-
kant sein und freut sich auf unseren Besuch.
Busse (Linie 52) fahren vom Olvenstedter 
Platz bequem bis Station „Flachsbreite“. 
Radfahrer - zum Beispiel Familien mit Kin-
dern - können sich der Tour ab Matthäus-
gemeinde oder Pauluskirche anschließen. 
Aus beiden Richtungen treරen wir uns am 
Parkplatz vor der Getec-Kita in der Straße 
„An der Steinkuhle“ und nehmen dann den 
Weg durch das verkehrsberuhigte Gebiet 
der Kleingartenanlagen.

Oder bilden Sie doch Fahrgemeinschaften, 
um komfortabel mit dem Auto zur Kreuzge-
meinde zu gelangen.
Fürs Picknick bitte etwas zu essen mitbrin-
gen! Kaරee gibt es vor Ort.
   Reinhard Simon

Mo 25.05. | 10.30 | Kreuzkirche
Fahrräder ab Paulus / Matthäus 9.30 Uhr

Am PÀngstmontag unterwegs

Kirchspiel West 
KD-Bank | IBAN DE69 3506 
0190 1562 3080 20
(bitte stets „RT 4210“ zur 
Zuordnung angeben)

Förderkreis Pauluskirche

Bank für Kirche und Diakonie |
IBAN: DE85 3506 0190 1570 0360 13
Förderverein St. Laurentius 

SSK MD | IBAN DE07 8105 3272 0030 5304 60

Spendenkonten

Herausgeber: Ev. Kirchspiel 
Magdeburg-West
Goethestraße 28
39108 Magdeburg 
Redaktion: (V. i. S. d. P.) 
Pfarrer Dr. Reinhard Simon

Mit Namen gezeichnete Artikel werden von 
den jeweiligen VerfasserInnen verantwortet.
Druck: Druckerei Fricke | Auflage: 3000 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20.01.
Anschrift: redaktion@kirchspiel-west.de

Impressum

Für Spenden bis 300,00 € genügt seit 2021 ein 
einfacher Nachweis (Quittung o.ä.). Das Kreis-
kirchenamt stellt Zuwendungsbestätigungen 

für Beträge ab 100,00 € routinemäßig aus, 
sofern die Anschrift bekannt ist, für Beträge 
darunter nur auf ausdrücklichen Wunsch. 

Hinweis zu Spendenbescheinigungen

Senioren | Impressum

13



Im letzten Jahr trafen sich Kinder von 
6-12 Jahren zu mehreren Spielenachmit-
tagen. Dieses Jahr möchten wir das An-
gebot erweitern und laden Kinder jeder 
Altersgruppe, junge Menschen und ihre 
Eltern herzlich ein zur oරenen Laurenti-
uskirche bzw. ins Gemeindehaus ein. Wir 
möchten miteinander erforschen, welche 
Geschichten uns die Laurentiuskirche zu 
erzählen hat und auch etwas zusammen 
singen. Während die Kinder im Anschluss 
spielen, können die Eltern miteinander ins 
Gespräch kommen.

Nächste Termine
- 3. März - aufgrund der Witterung im Ge-
meindehaus, Stephan-Schütze-Str. 1

- 19. Mai - in der Laurentiuskirche, Helm-
stedter Chaussee
- 25. August - in der Laurentiuskirche, 
Helmstedter Chaussee
jeweils von 16:30 - 18 Uhr.
Kontakt für Fragen, Ideen und Anmeldun-
gen krippenspiel-
laurentiusgemeinde@web.de oder 0176 
2250 2829 (Telefon Katrin Engel)
Herzliche Grüße und bis bald sagen
               Katrin Engel und Susanne Becker

Di 03.03. | 16.30 
St. Laurentius-Gemeindehaus
Di 19.05. und 25.08. | 16.30 
St. Laurentius-Kirche

Unsere oઊene Laurentiuskirche
Kinder
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Herzliche Einladung zu einem oරenen Sin-
gen für Großeltern mit ihren Enkelkindern,
Eltern mit ihren Kindern und auch Patin-
nen und Paten mit ihren Patenkindern. Die
Gruppe richtet sich an Kinder im Kita-Al-
ter. Geschwisterkinder sind aber natürlich
herzlich willkommen.

Nächste Termine:
Di 28.04. | 16.00-17.00 | Matthäus
Di 02.06. | 16.00-17.00 | Matthäus

Melden Sie sich gerne, wenn Sie teilneh-
men möchten oder Fragen, Anregungen, 
Änderungswünsche haben. Und das An-
gebot ist oරen für jedermann. Laden Sie 
also gerne unabhängig von einer Kirchen-
zugehörigkeit in Ihrem Lebensumfeld 
dazu ein.

Susanne Becker

Einfach Singen - ein Angebot für Kita-Kinder

Mo 02. und 09. März

Mo 13. und 27. April

Mo 11. und 18. Mai

Klasse 1 - 3: jeweils 15 - 16 Uhr

Klasse 4 - 6: 16:30 - 17:30 Uhr

Paulus-Gemeindehaus

Termine Christenlehre

Kinder
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Vor 50 Jahren, am 8. August 1976, verbrann-
te sich der Zeitzer Pfarrer Oskar Brüsewitz, 
ein Fanal an Staat und Kirche. Anlässlich des 
bundesweiten „Tages der Archive“ wird der 
Brüsewitz-Film „Der Störenfried“ von Thomas 
Frickel gezeigt. Dabei wird das 90-jährige Be-
stehen des Landeskirchlichen Archivs gefeiert.
So 08.03. | ab 12.00 | Matthäusgemeinde

12.00: Eröරnung, Grußwort Landesbischof
12.30: Übergabe des Films „Der Störenfried“ 
an das Landeskirchliche Archiv
13.00: „Gedenken an Oskar Brüsewitz - Auf 
dem Weg zum 18. August 2026“
Referat und Diskussion mit: Oberkirchenrat    
i. R. Christian Fuhrmann 
13.45: Filmvorführung „Der Störenfried“ 

Filmvorführung in Matthäus: „Der Störenfried“

Der Kreuzweg führt mitten durch Magde-
burg – am Sonntag Palmarum. Die Karwo-
che beginnt, Ostern feiern wir eine Woche 
später. Das Besondere der Via crucis in 
Magdeburg ist, dass die Passionsgeschichte 
von Jesus Christus und sein Leid in Bezie-
hung gesetzt wird zu Leid und Ungerechtig-

keit dieser Tage, zu den Wunden der Welt, 
unserer Stadt sowie ihrer Geschichte. Lassen 
Sie sich einladen zum Ökumenischen Kreu-
zweg am Sonntag, 29.März – Palmsonntag. 
Der Weg beginnt um 18 Uhr auf dem Alten 
Markt.
So 29.03. | 18.00 | Beginn Alter Markt

Via crucis – Kreuzweg in Magdeburg am Palmsonntag

Kirchenkreis Magdeburg
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(0391) 54 32 706 

Vorsorge  zu  Lebzeiten  

    BESTATTER IHRES VERTRAUENS 

                   

www.abendfriede.de 

         Damit alles so wird, 

wie Sie es sich wünschen. 

  Magdeburg, Wolmirstedt  

              und Schönebeck 

    

TAG & NACHT 

Georg Philipp Telemann formulierte einst, 
dass das Singen das „Fundament zur Music 
in allen Dingen“ (1718) sei und betonte, 
dass er „allemahl die Kirchen-Music am 
meisten werth geschätzet habe“ (1718). Mit 
der Magdeburger Motette geht nun eine 
beliebte Konzertreihe, in der der Gesang im 
Mittelpunkt steht und in der Musik und Be-
sinnung verbunden werden, bereits in ihre 
neunte Saison. Zu den folgenden Terminen 

sind jeweils um 16:00 Uhr Magdeburger 
Chöre unter anderem mit Magdeburger 
Musik im Hohen Chor der Wallonerkirche 
zu erleben: 18.04. (Biederitzer Kantorei) | 
23.05. (ausstehend) | 13.06. (Neuer Mag-
deburger Kammerchor) | 12.09.(Universi-
tätschor) | 24.10. (Telemannchor) | 07.11. 
(Gospel Connection)
jeweils Sa 16.00 | Wallonerkirche

„Magdeburger Motette“ - Musikreihe in Wallonerkirche

Christliche Gemeinden und Kirchen der 

Stadt Magdeburg, die bei CiMD ver-

trauensvoll miteinander arbeiten, laden 

herzlich zum PÀngstfest in ökumenischer 
Gemeinschaft ein. Anschließend geht es 

im Innenhof der Neustädter Str. 6 weiter 
– auch das hat ja inzwischen schon gute 
Tradition. Herzliche Einladung!
Mo 25.05. | 17.00 | Wallonerkirche

Ökumenischer PÀngstgottesdienst
Kirchenkreis Magdeburg
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  Jugendliche aus unserem Kirchspiel und aus 
anderen Gemeinden, die ehrenamtlich in der 
Konfi rmanden- und Jugendarbeit im Jahr 
2025 aktiv waren, kamen Anfang Januar im 
Paulusgemeindehaus zu einer kleinen Feier 
zusammen. Als Dankeschön gab es für allen 
ehrenamtlichen Einsatz in den vergangenen 
Monaten ein Präsent und ein festliches Es-
sen. Manche der jungen Menschen gehören 
zur Jugendband oder waren bzw. sind Eh-
renamtliche in der Jungen Gemeinde. Andere 
unterstützen im letzten Jahr den Konfi Treff  als 
Teamer oder waren an anderer Stelle im Ge-
meindeleben engagiert. Der Abend begann 
mit einer kurzen Andacht und einem Weih-
nachtsliedersingen. Es standen danach spie-

lerische Aktionen und Musik zum Mitmachen 
auf dem Programm.  

  Björn Friebel  

  Rückblick: Ehrenamtsfeier der Jugend  

„Dahinter. Tiefer sehen, weiter gehen“ lautet 
das Motto des diesjährigen Jugendkreuz-
wegs. In Magdeburg wird der Kreuzweg der 
Jugend am 27. März stattÀnden. Jugendliche 
verschiedener Konfessionen werden dann in 
Stadtfeld unterwegs sein, an verschiedenen 

Orten Halt machen, kurze Andachten zu den 
Kreuzwegstationen Jesu feiern und beten. Be-
ginn ist um 17 Uhr im Paulusgemeindehaus. 
Herzliche Einladung.
        Björn Friebel

Fr 27.03 | 17.00 | Paulus-Gemeindehaus 

Jugendkreuzweg 2026

Konfis
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Die Evangelische Jugend Magdeburg plant 
vom 4. bis 12. Juli eine Fahrt für Jugendliche 
und junge Erwachsene ab 15 Jahren nach 
Taizé. Diese Fahrt werden ElÀ Runkel (elÀ.
runkel@ekmd.de) und Björn Friebel (bjoern.
friebel@ekmd.de) begleiten, die demnächst 
auch weitere Infos dazu geben können. Wer 
an der Fahrt teilnehmen möchte, setze sich 
gern mit ihnen schon bald in Verbindung.

Was erwartet uns als Jugendgruppe in Taizé?
Wir verbringen eine Woche an einem be-
sonderen Ort und nehmen zusammen mit 
jungen Menschen aus vielen anderen Län-
dern am Leben der Gemeinschaft von Taizé 
teil. Wir werden andere Jugendliche ken-
nenlernen, in Kleingruppen über Themen 
aus dem Alltag und über unseren Glauben 
sprechen und Zeit miteinander verbringen. 
Wir gehen zu den Gebeten der Gemein-

schaft von Taizé und helfen bei praktischen 
Aufgaben während des Treරens mit.

Jugendfahrt nach Taize

Jugend
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Büros

LAURENTIUS | Friedhof
Andreas Leonhardt | Stephan-Schütze-Str. 1
Tel.  7 27 02 06  | Fax   55 75 69 32
andreas.leonhardt@ekmd.de
Mo, Do, Fr 9.30-11.30 | Di  16.00-18.00

MATTHÄUS (Sprechstunde)
Post und Telefon an PAULUS | Kirchspielbüro
Silke Schwenecke | Freiherr-v.-Stein-Str. 45
silke.schwenecke@ekmd.de
Do  16.30-17.30 | Tel. 7 33 24 16  

PAULUS | Kirchspielbüro
Andrea Groß | Goethestraße 28A
Tel.  7 33 31 66  | Fax   7 33 31 67
andrea.gross@ekmd.de
Di  16.00-18.00 | Do 10.00-12.00

KONZERTE
Annelie Friedel

Tel. 0176 2434 2672     |     Zeiten wie PAULUS
konzert.paulus@kirchspiel-west.de

Mitarbeitende

Pfarrer Dr. Reinhard Simon | Goethestr. 28A
Tel. 7 33 10 39  | 0176 4321 6934
Reinhard.Simon@ekmd.de

Ordinierter Gemeindepädagoge 
Björn Friebel        |     Goethestr. 28B
Tel. 7 33 35 83  |  0176 3467 0870
bjoern.friebel@ekmd.de

Verlässliche Anwesenheit im Pfarrdienst:
Di 16.00-18.00  |  Do 10.00-12.00 Uhr

Kantor KMD Tobias Börngen 
Tel. 60 09 28
tobias.boerngen@ekmd.de

Gemeindepädagogin Susanne Becker
Arbeit mit Kindern
Tel.  01520 2480 861
susanne.becker@ekmd.de

INTERNET: www.kirchspiel-west.de


